
Protokoll der 1. ordentlichen Sitzung der 
Universitätsvertretung an der Medizinischen Universität 
Wien im Wintersemester 2015/16 
Beginn am 29.10.2015 um 15:43, AKH 6M 
 
Anwesend sind: 
VSSTÖ: Lukas Wedrich, 
UFMUW: Teresa Haider (mit Stimmübertragung von Sarah Schober), Serkan Asilkan (mit einer 
Stimmübertragung von Helmut Steinbrecher), Eren Eryilmaz, Johanna Zechmeister, Leon Fierek 
NAWUM: Niema Kazem Zadeh Marand (Stimmübertragung von Florian Berndl), Severin 
Ehrengruber, Carina Borst,  
 

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit der 
Mitglieder sowie der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Bericht der Vorsitzenden der UV 
4. Berichte der Referent_innen 
5. Berichte der Vorsitzenden der Studienvertretungen 
6. Berichte der Ausschussvorsitzenden 
7. Wahl der Referent_innen 
8. Beschluss des Protokolls der außerordentlichen UV-Sitzung vom 06.10.2015 
9. Änderung der Satzung 
10. Änderung Jahresvoranschlag 
11. Beschluss Jahresabschluss 2014/15 
12. Sammelbestellung Herold 
13. Ausschüsse 
14. Allfälliges 

 
 

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit der 
Mitglieder sowie der Beschlussfähigkeit 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben und die Einladungen sind ordnungsgemäß erfolgt. 
Protokollführung übernimmt Anna Zettl. 

 
2. Genehmigung der Tagesordnung 

 
Carina Borst bittet um Aufnahme von „Terminfestlegung der UV Sitzungen“ als 
Tagesordnungspunktes 4.  
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (4), Prostimmen (5). Einhellig 
angenommen 
 

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit der 
Mitglieder sowie der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 



3. Bericht der Vorsitzenden der UV 
4. Terminfestlegung der UV Sitzungen 
5. Berichte der Referent_innen 
6. Berichte der Vorsitzenden der Studienvertretungen 
7. Berichte der Ausschussvorsitzenden 
8. Wahl der Referent_innen 
9. Beschluss des Protokolls der außerordentlichen UV-Sitzung vom 06.10.2015 
10. Änderung der Satzung 
11. Änderung des Jahresvoranschlag 
12. Beschluss Jahresabschluss 2014/15 
13. Ausschüsse 
14. Allfälliges 

 
 

3. Bericht der Vorsitzenden der UV 
(siehe Anhang) 
Nachfrage von Carina Borst nach Inhalt des Treffens mit Vizerektorin Frau Prof. Rieder. 
Lukas Wedrich berichtet: ÖH Räumlichkeiten, KPJ, Zahn-Thematiken, Sozialfonds 
(Mitfinanzierung durch Universität) 

 
4. Terminfestlegung der UV-Sitzungen.  

 
Carina Borst: Möchte gerne in der 1. Ordentlichen UV-Sitzung die jeweiligen Termine für 
die Sitzungen des kommenden Semesters festlegen, um sie für alle Mitglieder besser 
planbar zu machen.  
Johanna Zechmeister sieht Problematiken in der Durchführbarkeit, da viele andere 
Termine zu koordinieren sind und verweist auf die Besprechung inklusive einstimmiger 
Abstimmung, die zu diesem Thema bereits sattgefunden hat.  
Lukas Wedrich: Gibt regulär festgelegt  ohnehin nur zwei ordentliche UV Sitzungen.  
 
Carina Borst stellt den folgenden Antrag: 
Die Universitätsvertretung der Medizinischen Universität Wien möge beschließen: Ab 
Sommersemester 2016 werden fortan alle ordentlichen Sitzungstermine der UV bei der 1. 
Ordentlichen UV Sitzung des jeweiligen Semesters bekanntgegeben. Findet eine 
außerordentliche UV Sitzung vor einer ordentlichen UV Sitzung statt, so wird bereits bei 
dieser außerordentlichen UV Sitzung der Termin für die erste ordentliche UV Sitzung 
bekanntgegeben.  
 
Lukas Wedrich gibt zu bedenken, dass es sich bei dem Antrag eigentlich um einen Antrag 
auf Satzungsänderung handelt.  
 
Carina Borst stellt den folgenden Antrag:  
Die Universitätsvertretung der Medizinischen Universität Wien möge beschließen, dass 
der folgende Text als Paragraf 5, Absatz 4 hinzugefügt werde: Alle ordentlichen 
Sitzungstermine der UV werden bei der 1. Ordentlichen UV Sitzung  des jeweiligen 
Semesters bekanntgegeben. Findet eine außerordentliche UV Sitzung vor einer 
ordentlichen UV Sitzung statt, so wird bereits bei dieser außerordentlichen UV Sitzung der 
Termin für die erste ordentliche UV Sitzung bekanntgegeben.  



 
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (3), Enthaltungen (2), Prostimmen (4)  
Notwendige 2/3 Mehrheit nicht erreicht, Antrag abgelehnt.  
 
Severin Ehrengruber gibt zu Protokoll: „Schade“  
Carina Borst schließt sich dem an.  
 

5. Berichte der Referent_innen 
(siehe Anhang) 
 

6. Berichte der Vorsitzenden der Studienvertretungen 
(siehe Anhang) 
 
- Postgrad, Anna Antoni: Get-together (sollte mehr beworben werden), Treffen mit 

Senatsmitglied Knapp, Facebookpage wächst. Guter Kontakt zu ausländischen 
Studierenden (Beratung etc., aktiver Kontakt geplant). Probleme: Finanzierungen von 
Projekten, Supervisor finden.  
Finanzierung der Plattform der StV Postgrad (Themen, Projekte, Betreuer usw. finden) 
schwierig, Verhandlungen müssen nach Rektoratswechsel wieder aufgenommen 
werden. 

- StV Human, Leon Fierek 
- StV Zahn, Leo Bouvier-Azula 

 
7. Berichte der Ausschussvorsitzenden 

 
Nur Wirtschaftsausschuss hat getagt. Ausschussvorsitzende Nina Neuber berichtet über 
Diskussion zur “Sammelbestellung Herold” (siehe Tagesordnungspunkt 12).  
 

8. Wahl der Referent_innen 
 
- Wahl der/des Referent_in für Bildungspolitische Angelegenheiten. 1 Vorschlag von 

Johanna Zechmeister: Serkan Asilkan.  
Geheime Wahl: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9)  
Einstimmig angenommen. 

- Wahl des/der Referent_in für Gesellschaftspolitische Angelegenheiten. 1 Vorschlag von 
Johanna Zechmeister: Lisa Leutgeb. 
Geheime Wahl: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9)  
Einstimmig angenommen. 

- Wahl des/der Referent_in für Internationale Angelegenheiten. 1 Vorschlag von 
Johanna Zechmeister: Maja Nackenhorst. 
Geheime Wahl: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9) 
Einstimmig angenommen. 

- Wahl des/der Referent_in für IT-Services. 1 Vorschlag von Johanna Zechmeister: 
Wolfgang Seebacher. Geheime Wahl: Gegenstimmen (3), Enthaltungen (0), 
Prostimmen (6)  
angenommen. 

- Wahl des/der Referent_in für Öffentlichkeitsarbeit . 1 Vorschlag von Johanna 
Zechmeister: Christoph Jungwirth. 



Geheime Wahl: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9) 
Einstimmig angenommen. 

- Wahl des/der Referent_in für Studien- und Maturant_innenberatung. 1 Vorschlag von 
Johanna Zechmeister: Anna Zettl. 
Geheime Wahl: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9) 
Einstimmig angenommen. 

- Wahl des/der Referent_in für Sozialpolitische Angelegenheiten. 1 Vorschlag von 
Johanna Zechmeister: Lukas Hauptfeld. 
Geheime Wahl: Gegenstimmen (3), Enthaltungen (0), Prostimmen (6) 
angenommen. 

- Wahl des/der Referent_in für Wirtschaftliche Angelegenheiten. 1 Vorschlag von 
Johanna Zechmeister: Marieta Schidrich. 
Geheime Wahl: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9) 
Einstimmig angenommen. 
 

9. Beschluss des Protokolls der außerordentlichen UV-Sitzung vom 06.10.2015 
 
Protokoll konnte nicht per Umlaufbeschluss genehmigt, muss also in dieser Sitzung 
abgestimmt werden. 
Johanna Zechmeister bittet in Zukunft um routinierteren Ablauf bezüglich Protokoll-
Genehmigung - müssen innerhalb von 2 Wochen ans Ministerium geschickt werden und 
würde viel Zeit in den Sitzungen ersparen. 
 
Severin Ehrengruber und Carina Borst regen an: 
- Nennung der vollen Namen im Protokoll  
- Tippfehler, allgemein 
- ad Tagesordnungspunkt 3: Carina Borst sagt: Johanna du hast mir in der letzten UV-

Sitzung versprochen (...) 
- ad Tagesordnungspunkt 3: Carina Borst: (...) ich stimme zu, aber es geht darum, dass 

die Vorsitzende ihr Versprechen nicht eingehalten hat. Hätte sie die Berichte 
zugesandt, hätte man sich diese Diskussion ersparen können. 

- ad Lisa Leutgeb Wortmeldung: „Ich will wissen, warum die WUM Nachrichten 
aussendet, die behaupten, dass sich Johanna Zechmeister für eine Einführung von 
Fristen einsetzt.“  

- Florian Berndl ad Lisa Leutgeb: „Ich bitte bei öffentlichen Sitzungen keine Vorwürfe 
ohne Beweisgrundlage zu stellen.“  

- Carina Borst fragt, ob Florian Pinterits noch Punkte zum Tagesordnungspunkt 
einzubringen hat  

- Tagesordnungspunkt 6- N201:  
Severin Ehrengruber: Aufgrund von Rounds und weiteren universitären 
Anwesenheitspflichten (...) 
Matthias Schlechta: ÄGZ = KAZG 

- ad Tagesordnungspunkt 9: 
Videoprotokoll soll ein anderes Mal besprochen werden  

- ad Tagesordnungspunkt 10: 
Niema Kazem Zadeh Marand gibt zu Protokoll: Ein Antrag mit den zwei 
Stimmstärksten StV-Mandataren Florian Pinterits und Philipp Kaiser sowie Anna Zettl 
und Teresa Haider wurde abgelehnt.  
 



Antrag von Johanna Zechmeister zur Annahme des Protokolls mit den oben genannten 
Anmerkungen sowie Korrektur der Rechtschreibfehler.  
 
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9). 
Einstimmig angenommen.  
 

10. Änderung der Satzung 
 
Einrichtung von 2 neuen Referaten (Multimediareferat, Organisationsreferat)  
Johanna Zechmeister beantragt Rederecht für Peter Bauer.  
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9) Einstimmig 
angenommen.  
Klärung zum Konzept Multimedia Referat: 
Kooperation/Abwicklung von MUW Anfragen soll nicht prinzipiell durchgeführt werden, 
eventuelle Abwägung, ob die gemeinsame Arbeit Vorteile bringen kann.  
 
Johanna Zechmeister stellt folgenden Antrag:  
Die Universitätsvertretung der Medizinischen Universität Wien  möge beschließen unter 
Paragraf 15 Absatz 1 Ziffer 9: “9. Referat für Multimedia” und unter Paragraf 15 Absatz 1 
Ziffer 10: “10. Referat für Organisation und Schulungen” hinzuzufügen.  
 
Geheime Abstimmung: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9) 
Einstimmig angenommen. 
 

11. Änderung Jahresvoranschlag 
 
Marieta Schidrich stellt die einzelnen Änderungen im JVA vor.  
Johanna Zechmeister stellt Antrag zur Änderung des JVA. 
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (3), Enthaltungen (0), Prostimmen (6)  
angenommen. 
 

12. Beschluss Jahresabschluss 2014/15 
(siehe Anhang) 
 
Jahresplus von ca. 51.460€ (vor Allem Nicht-Ausgaben der StVen, BiPol, Personalkosten..)  
Johanna Zechmeister stellt Antrag zur Genehmigung des Jahresabschlusses. 
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9) 
Einstimmig angenommen 
 

13. Sammelbestellung Herold 
(siehe Anhang) 
 
Johanna Zechmeister beantragt Rederecht für Johannes Oswald  
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9).  Einstimmig 
angenommen.  
 
Konzept von Johannes liegt vor.  
Herold (Buch für innere Medizin) soll für die Studiereden per Sammelbestellung zu einem 
günstigeren Preis (32€ pro Buch, ab 300 Bestellungen – bei deutlichen weniger 



Bestellungen 34€) zur Verfügung gestellt werden.  
Diskussionspunkt: Förderung = Abrunden auf 30€ aus dem Projekttopf der ÖH 
 
Leon Fierek: sieht keine Argumente gegen die oben genannte Förderung  
Teresa Haider schließt sich dem an, verweist auf Sinnhaftigkeit des Projektes und Größe 
der Rücklagen.  
Severin Ehrengruber: Könnte eventuell anderen Projekten finanziell im Weg stehen. 
Lukas Wedrich weist auf Praktikabilität bezüglich Wechselgeld und Verkaufsabwicklung 
hin. 
Johannes Oswald: Förderungsbetrag im Konzept = Maximalbetrag, wird wahrscheinlich 
nicht ausgeschöpft. 
Johanna Zechmeister beantragt Rederecht für Annika Röthenbacher zu diesem 
Tagesordnungspunkt.  
 
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9)). Einstimmig 
angenommen.  
 
Leon Fierek stellt den folgenden Antrag: 
Die Hochschulvertretung der Medizinischen Universität Wien  möge beschließen: 
Folgende Finanzmittel werden für eine Sammelbestellung für „Gerd Herold: Innere 
Medizin 2016“ im Wintersemester 2015/16 ab sofort bereitgestellt:  
Vorfinanzierung: maximal 24.000 € insgesamt 
Zuschuss aus dem Projekttopf: maximal 2€ pro Buch und somit maximal 1500€ 
insgesamt. 
Die genauen Beträge ergeben sich aus der Anzahl der Bestellungen durch die 
Studierenden vor der Bezahlung. Jedenfalls ist ein Verkauf aller bestellten Buchexemplare 
innerhalb der festgesetzten Fristen und somit die möglichst vollständige Rückzahlung der 
Vorfinanzierung an die Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft an der Medizinischen 
Universität Wien anzustreben.  
Die Durchführung der Sammelbestellungen hat nach Möglichkeit gemäß dem beigelegten 
„Konzept für eine Sammelbestellung für „Gerd Herold: Innere Medizin 2016“ vom 
13.10.2015 zu erfolgen. Darin sind unter anderem auch die oben genannten Geldbeträge 
näher erläutert. 
 
Gegenstimmen: (0), Enthaltungen: (5), Prostimmen (4)  
Einhellig angenommen 
 
Severin Ehrengruber stellt folgenden Gegenantrag:  
Die Hochschulvertretung der Medizinischen Universität Wien möge nach Vorschlag des 
Wirtschaftsausschusses beschießen: Folgende Finanzmittel werden für eine 
Sammelbestellung für „Gerd Herold: Innere Medizin 2016“ im Wintersemester 2015/16 
ab sofort bereitgestellt:  
Vorfinanzierung: maximal 24.000 € insgesamt 
Der Zuschuss von max. 2€ aus dem Projekttopf der ÖH soll nicht geleistet werden.  
Die genauen Beträge ergeben sich aus der Anzahl der Bestellungen durch die 
Studierenden vor der Bezahlung. Jedenfalls ist ein Verkauf aller bestellten Buchexemplare 
innerhalb der festgesetzten Fristen und somit die möglichst vollständige Rückzahlung der 
Vorfinanzierung an die Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft an der Medizinischen 
Universität Wien anzustreben.  



Die Durchführung der Sammelbestellungen hat bis auf den Zuschuss (siehe oben) nach 
Möglichkeit gemäß dem beigelegten „Konzept für eine Sammelbestellung für „Gerd 
Herold: Innere Medizin 2016“ vom 13.10.2015 zu erfolgen. Darin sind unter anderem 
auch die oben genannten Geldbeträge näher erläutert. 
 
Gegenstimmen (4), Enthaltungen: (2), Prostimmen (3)  
Abgelehnt.  
 

14. Ausschüsse 
 
Johanna Zechmeister spricht die problematische Größe der Ausschüsse und die 
satzungskonforme 50% Männer-Frauen Verteilung bei der Entsendung der Ausschüsse 
an.  
Severin Ehrengruber: Bei ungerader Zahl müssen momentan 5 Frauen und 4 Männer 
(mind. 50% Frauen) in die Ausschüsse entsandt werden. Ich schlage vor die Satzung dem 
UG anzupassen und bei ungeraden Zahlen abzurunden. Zum Beispiel: 9 Sitze, 4 Frauen, 4 
Männer, 1 Sitz nicht definiert.  
Johanna Zechmeister: Möchte Vorschlagen, dass die jeweilige Fraktion intern nach der 
50% -Verteilung entsendet, und somit in der Gesamtheit der Ausschüsse mehr Frauen 
entsandt sind.  
Severin Ehrengruber: Johannas Vorschlag löst das Problem nicht, eventuell können 
Ausschüsse dann nicht konstituiert werden.  
Lukas Wedrich sieht das Problem eher in der Größe der Ausschüsse. Eventuelle 
Entsendung ähnlich der BV-Variante: zB. 2 Personen pro Fraktion (50-50 Frau-Mann) 
 
Lukas Wedrich stellt den Antrag zur Änderung der Satzung § 21 Absatz 2: Ein Ausschuss 
bestehet aus je zwei Mitgliedern pro in der HV-Sitzung vertretenen wahlwerbenden 
Gruppe. Jede wahlwerbende Gruppe muss zumindest eine Frau in jeden Ausschuss 
entsenden. 
 
Lukas beantragt Rederecht für Annika Röthenbacher zu diesem Tagesordnungspunkt.  
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9). Einstimmig 
angenommen.  
 
Severin Ehrengruber stellt einen Antrag zur Satzungsänderung von Paragraf 20 Absatz 3: 
Jedem Kollegialorgan haben mindestens 50 von 100 Frauen anzugehören. Bei 
Kollegialorganen mit einer ungeraden Anzahl von Mitgliedern erfolgt die Berechnung, 
indem die Anzahl der Mitglieder rechnerisch um ein Mitglied zu reduzieren und der 
erforderliche Frauenanteil von dieser Anzahl zu bestimmen ist.  
 
Der letztere Antrag wird aufgrund der schärferen Auswirkung zuerst abgestimmt. 
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (3), Enthaltungen (1), Prostimmen (5)  
Antrag abgelehnt. 
 
Abstimmung des Antrags von Lukas Wedrich auf Änderung des §21 Abs. 2 der Satzung wie 
folgt: Ein Ausschuss besteht aus je zwei Mitgliedern pro in der HV-Sitzung vertretenen 
wahlwerbenden Gruppe. Jede wahlwerbende Gruppe muss zumindest eine Frau in jeden 
Ausschuss entsenden. 
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (2), Enthaltungen (2), Prostimmen (5)  



Antrag angenommen. 
 
Alle ZBVs werden gemäß der Satzungsänderung um neue Entsendungen in die 
Ausschüsse gebeten.  
Leon Fierek erkundigt sich über das Prozedere bezüglich Wirtschaftsausschuss, der 
bereits getagt hat. Sitzung war zu diesem Zeitpunkt satzungskonform.  

 
15. Allfälliges 

Weihnachtsfeier am 7. Dezember 2015, Ort wird noch ausgeschickt 
 
Terminfindung für die nächste ordentliche UV-Sitzung.  
Angedacht ist ein Termin in der Kalenderwoche vom 11.-17. Jänner. Gewünscht ist der 14. 
Jänner 2016. 
 

Sitzung beendet um 18:45 
 
 


